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Das Literaturfestival begeistert eine ganze Region 

(Bhandar, Nepal, Fortschrittsbericht, Juni 2024) 

 
Die Kinder haben große Freude beim Literaturfestival, hier in traditioneller Sherpa-Kleidung. (Bhandar, Ramechhap, 2023) 

 

Die Vorbereitungen laufen auf 

Hochtouren. (2023) 

 

Das Publikum lauscht gespannt den 

Geschichten der Kinder. (2023) 

Das Literaturfestival begeistert viele: Früh Bücher zu lesen oder vorgelesen 

zu bekommen fördert nicht nur die Lese- und Schreibfähigkeiten von Kin-

dern, sondern auch ihre Kreativität – einfacher kann man die Entwicklung 

von Kindern gar nicht fördern. Das Projekt rund um die Literatur-Festivals in 

Bhandar (Ramechhap) und Kamalamai (Sindhuli) vereint genau diese beiden 

Aspekte miteinander. Die Festivals zielen darauf ab, die Lese- und Schreibfä-

higkeiten von Schülerinnen und Schülern zu verbessern, ihre Kreativität zu 

fördern und sie mit Büchern und Bildungsprogrammen vertraut zu machen. 

Im Rahmen von Vorbereitungsworkshops für die Literaturfestivals wurden 

an insgesamt 34 Schulen Texte, Geschichten, Gedichte und Aufsätze von 

Schülerinnen und Schülern gesammelt, die in vier Büchern veröffentlicht 

wurden. Die Kinder sind stolz, ihre Texte in gedruckter Form zu lesen, und 

auch die Lehrkräfte bringen sich tatkräftig mit ein. Groß ist die Freude am 

Tag des Literaturfestivals, an dem die Schüler mit ihren Eltern zusammen-

kommen, um ihre eigenen Werke zu präsentieren und den anderen Kindern 

beim Vortragen ihrer Texte und Gedichte zuzuhören.  

Die Idee verbreitet sich: Auch andere Organisationen haben vom Literatur-

festival erfahren, daran teilgenommen und sind begeistert. Zukünftig möch-

ten sie das Konzept auch in ihre Projektarbeit einbinden und so Kinder und 

Lehrkräfte für das kreative Schreiben und Lesen gewinnen. 

Bitte unterstützen Sie uns dabei, den Kindern weiterhin spielerisch und mit Freude den Zugang zu Literatur zu eröffnen. 

Juni 2024, Svenja Sender, Projektkoordination 
 


